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Willkommen zum  
Heckengäutag

Samstag, 7. September 2024
von 10:00 bis 18:00 Uhr  

im Ortskern von Aidlingen
• Großer Bauernmarkt 

An rund 65 Verkaufsständen die Heckengäu- 
Produktpalette von A wie Apfelsaft bis Z wie  
Ziegenfleisch

• 15:00 Uhr Hopfenzopfen
• 17:00 Uhr Hammellauf
• Bewirtung auf dem Festplatz am  

Rathaus



Aidlinger
NACHRICHTEN2 Nummer 36

Mittwoch, 04. September 2024

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst
Allgemeine Notfallpraxis Sindelfingen
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen)
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18 bis 22 Uhr
Freitag: 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8 bis 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Herrenberg
Krankenhaus Herrenberg, (Marienstraße 25, 71083 Herrenberg)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10 bis 16 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen außerhalb der Sprechzeiten:
Kostenfreie Rufnummer Tel. 116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Kinder Notfallpraxis am Klinikum Böblingen:
(Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 19 bis 22:30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8:30 Uhr bis 22 Uhr.
Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst

Augen Notfallpraxis Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital
(Kriegsbergstrraße 60, 70174 Stutgart)
Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie 
bitte im Notfall über Tel. 01801 116 116 (0,039 €/Min.)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 7./8. September 2024, hat die Praxis Dr. 
Wack, Tübinger Straße 38, Waldenbuch, Tel.: 07157/20473 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls der Haustierarzt 

nicht erreichbar ist (telefonische Voranmeldung ist un-
bedingt erforderlich), Bereitschaftsdienst.
Der Notdienst-Kalender ist jederzeit abrufbar unter www.
kleintiernotdienst-bb.de.

Tierrettung

Tierrettung - Schönbuch e.V.
Notruf: 01573 44 49 730

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stunden-Dienst)

- Donnerstag, 5. September 2024
Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein

- Freitag, 6. September 2024
Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn

- Samstag, 7. September 2024
Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Ehningen

- Sonntag, 8. September 2024
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

- Montag, 9. September 2024
Markt-Apotheke, Hauptstraße 1, Gärtringen

- Dienstag, 10. September 2024
Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25,Gäufelden  
(Nebringen)

- Mittwoch, 11. September 2024
Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Herrenberg 
(Kuppingen)

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Evang. Diakonieverband

Haus der Diakonie Böblingen, 71032 Böblingen, Land-
hausstraße 58, Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de, www.edivbb.de
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungs-
dienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Sozialpsychiatrischer Dienst für Aidlingen, Dachtel und 
Deufringen im Haus der Diakonie Herrenberg (07032) 5438
- Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwan-
gerschaftskonfliktberatung
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WochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarkt
 

Obst, Gemüse, Eier, Linsen, Nudeln, Mehle, Trockenfrüchte,  
Gewürze, Kaffee, Olivenöl, Seifen

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

IMPRESSUM 

Herausgeber:  Gemeinde Aidlingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, 71134 Aidlingen, 
Hauptstraße 6, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

 Kurs für am Thema Interessierte  
 und Angehörige von Demenzkranken
 zwischen 11. Sept. und 30. Okt. 2024
 jeweils von 17:30 bis 19:30 Uhr 
 im Evangelischen Gemeindehaus Aidlingen  
 (Pfarrgässle 5, 71134 Aidlingen)

 Termine und Themen
 Mi, 11.09. Krankheitsbild(er) Demenz
 Mi, 18.09. Demenzkranke verstehen
 Mi, 25.09. Informationen zum Recht
 Mi, 02.10. Den Alltag leben
 Mi,	09.10.	 Pflegeversicherung
 Mi,	16.10.	 Herausfordernde	Situationen	und	Pflege
 Mi, 23.10. Nähe und Distanz –  
   Entlastung für Angehörige
 Mi, 30.10. Schwerpunktthema:  
   Menschen mit Demenz im Krankenhaus

 Wissenswert
 Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.  
 hat den Kurs entwickelt, geschult werden Sie von 
	 Pflegedienstleiter	Peter	Oestringer
 Die Kurskosten trägt die AOK für alle Teilnehmer

 Melden Sie sich baldmöglichst an!
 Ihre Diakoniestation

Wir  für Sie!Aidlingen
Diakoniestation

Diakoniestation Aidlingen
Pflege	  Beratung  Betreuung  Schulung & Austausch
Böblinger Straße 8 (neben Credo)  71134 Aidlingen
Tel. 07034 993448  info@diakonie-aidlingen.de 
www.diakonie-aidlingen.de

Umgang mit Demenz
Eine gesellschaftliche Herausforderung meistern
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Werden Sie Teil unseres fröhlichen Teams im  
Café Sonnenstrahl!
Engagieren Sie sich gerne in einer Gruppe? Dann sind Sie in 
unserer Betreuungsgruppe „Café Sonnenstrahl“ genau richtig! 
Hier suchen wir herzliche Verstärkung!
Gemeinsam mit anderen engagierten Helferinnen und Helfern be-
treuen Sie unsere Besucher bei Gesang, Sitzgymnastik, Spielen, 
Kaffee und Kuchen, Basteln, Erzählen und Vorlesen. In einem lus-
tigen Team schaffen wir gemeinsam eine freundliche und einla-
dende Atmosphäre, in der sich jede und jeder wohlfühlt.
Eine umfassende Einarbeitung ist natürlich garantiert, damit Sie sich 
schnell bei uns einleben können. Wir freuen uns darauf, Sie kennen-
zulernen und gemeinsam viele schöne Momente zu erleben!

Ihre Diakoniestation Aidlingen
Böblinger Straße 8, 71134 Aidlingen
Telefon: 07034 99 34 18, www.diakonie-aidlingen.de

Ausflugstipp am Sonntag, dem 8. Septem-
ber 2024 zum Tag des offenen Denkmals

Ein Besuch im Hopfenhaus

Das Baudenkmal Hopfenhaus im Brettergässle beherbergt im 
Erdgeschoss und im ersten Obergeschoss eine Sammlung al-
ter landwirtschaftlicher Geräte, die alle aus Aidlingen und Le-
henweiler stammen. Ein Teil der Geräte dokumentiert auch den 
früheren Hopfenanbau in Aidlingen. Im zweiten Obergeschoss 
ist die Ostdeutsche Heimatstube des Bundes der Vertriebenen 
Aidlingen untergebracht. Dort ist eine Sammlung von Trachten 
und Gegenständen zu sehen, die von den in der Gemeinde woh-
nenden Heimatvertriebenen gestiftet wurden. Das dritte Ober-
geschoss beherbergt eine Altseilerei mit den entsprechenden 
Geräten und Maschinen. Außerdem werden Einrichtungsgegen-
stände von drei Handwerkerbetrieben aus der Batschka, eine 
Huf- und Wagenschmiede, eine Schuhmacherei und eine Korb-
macherei sowie Werkzeuge einer Schuhmacherei aus dem Böh-
merwald gezeigt.
An diesem Tag ist die Seilerei in Betrieb und es können selbst 
Seile hergestellt werden.
Die Ostdeutsche Heimatstube sowie die Seilerei sind am 
Sonntag in der Zeit zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr ge-
öffnet.
Zugang über die Treppe Böblinger Straße.
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Grußwort von Bürgermeister Ekkehard Fauth

Zum diesjährigen Heckengäutag am Samstag, dem 7. September 2024 heiße ich 
alle Besucherinnen und Besucher aus nah und fern in unserer Gemeinde sehr 
herzlich willkommen.

Als „Perle des Heckengäus“ hat Aidlingen im Jahr 2004 erstmals mit Unterstüt-
zung von PLENUM-Heckengäu den Heckengäutag veranstaltet, weil man sich in 
unserer Gemeinde den PLENUM-Naturschutzzielen besonders verpflichtet fühlt. 
Mittlerweile hat sich unser Heckengäutag im zweijährigen Rhythmus etabliert 
und ist zu unserem „Nationalfeiertag“ geworden.

Der Aidlinger Heckengäutag findet in diesem Jahr zum 10. Mal statt und feiert 
damit sein erstes rundes Jubiläum. Mit einem breitgefächerten Programm wird 
an diesem Tag die Vielfalt und Eigenart unserer Heckengäuregion präsentiert.

Herzstück des Heckengäutags ist ein großer Bauernmarkt, an dem wieder an 
rund 65 Ständen die Produktpalette des Heckengäus von A wie Apfelsaft über H 
wie Heckengäukaviar bis Z wie Ziegenfleisch angeboten wird.

Auf dem Festplatz vor dem Rathaus wird ab 12 Uhr mit Spezialitäten aus dem 
Heckengäu für das leibliche Wohl gesorgt.

Neben unserem großen Bauernmarkt dürfen natürlich auch das Hopfenzopfen 
und der Hammellauf am Heckengäutag nicht fehlen.

Machen Sie mit und seien Sie dabei – ich kann es Ihnen nur empfehlen.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen und erlebnisreichen Aufenthalt am diesjährigen Heckengäutag.

Herzlichst
Ihr

Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Grußwort von Landrat Roland Bernhard

Aidlingen ist bekanntlich die Perle des Heckengäus. Selten und deshalb kostbar 
ist nicht allein die Perle, sondern auch der Aidlinger Heckengäutag. Er findet nur 
alle zwei Jahre statt und endlich ist es wieder so weit.

Kostbarkeiten und Köstlichkeiten aus regionalen Spezialitäten erwarten die Gäs-
te am 7. September 2024. Der Bauernmarkt bildet den Rahmen für die beliebten 
Wettbewerbe des Festes: das Hopfenzopfen und den Hammellauf. Das große 
Interesse daran zeigt, dass auch in unseren Zeiten noch alte Traditionen mit Be-
geisterung gepflegt werden und eine Zukunft haben.

Mit einem ebenso bewährten wie abwechslungsreichen Programm ist der He-
ckengäutag ein Publikumsmagnet geworden, der Gäste aus dem ganzen Land-
kreis anzieht. Für die Aidlinger selbst ist er ein unverwechselbares und identi-
tätsstiftendes Ereignis, das die Bindung zum Ort und der herrlichen Umgebung 
vertieft. Die Fairtrade-Gemeinde Aidlingen präsentiert sich mit dieser Veranstal-
tung als vorbildliches Beispiel für nachhaltige, gerechte und lokale Produktion 
und Erzeugung.

Wer Lust auf mehr Heckengäu bekommt, kann jederzeit die vielen und vielsei-
tigen Freizeitangebote der Initiative Natur.Nah Schönbuch & Heckengäu entde-
cken. Erkunden Sie die wunderschöne Landschaft mit Radtouren, Wanderrouten und vielen anderen Aktivitäten.

Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich viel Vergnügen beim 10. Heckengäutag, dem Aidlinger „National-
feiertag“.
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Wer regelmäßig Blut spendet, behält die 
eigene Gesundheit im Blick
Wer Blut spendet, rettet Leben – das steht fest. Was nur Wenige 
wissen: Wer regelmäßig Blut spendet, profitiert auch selbst von 
einer regelmäßigen Gesundheitskontrolle. Blutspenden werden 
jeden Tag zur Versorgung von Patientinnen und Patienten be-
nötigt.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine 
in der Region an.
Nächster Termin:
Freitag, dem 20.09.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sonnenberghalle, Feldbergstraße 24
71134 AIDLINGEN
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Viele Patientinnen und Patienten sind zum Beispiel beim Kampf 
gegen eine Krebserkrankung dringend auf überlebenswichtige 
Blutspenden angewiesen. Bedingt durch die geringe Haltbarkeit 
von nur wenigen Tagen können leere Liegen bei der Blutspende 
schnell zu einem Problem werden! Ausgehend von einer 5-Tage-
Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blut-
präparaten sicher versorgen zu können. Jede Blutspende zählt!
Die Blutspende als regelmäßige Gesundheitskontrolle für 
Spenderinnen und Spender
Vor jeder Blutspende werden der Blutdruck, die Körpertempera-
tur sowie der Hämoglobinwert überprüft. Wer Blut spendet, hat 
seine eigene Gesundheit gut im Blick: Sollten die Messungen 
außerhalb des Normbereichs liegen, erfährt man es beim Blut-

spendetermin und kann der Ursache mit dem Hausarzt nach-
gehen. Möglichen Erkrankungen kann so frühzeitig vorgebeugt 
werden.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu 
retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß knap-
pe 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den 
Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme 
kurzfristig wieder ausgleichen. Das DRK appelliert an alle Un-
entschlossenen: Hätte, könnte, sollte – jetzt Blut spenden!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizinischen 
Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden 
darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdien-
te Ruhepause mit leckeren Snacks.
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Das Naturschutzgebiet Venusberg ist ein besonders schöner 
Ausschnitt der Heckengäulandschaft. Eine reich strukturier-
te Landschaft mit Hecken, Wiesen, Wacholderheiden, Stein-
riegeln und Waldflächen. Ein wertvoller Lebensraum für viele 
Pflanzen- und Tierarten.
Die schöne Heckengäulandschaft des Naturschutzgebietes 
Venusberg zieht viele Besucher aus nah und fern an. Unter der 
Woche ist das Schutzgebiet eine Möglichkeit für Anwohner 
in schöner ruhiger Landschaft zu spazieren, Sport zu treiben 
und mit dem Hund Gassi zu gehen und an den Wochenenden 
ein beliebtes Ausflugsziel für den Großraum Stuttgart. Leider 
bleibt dabei manchmal eine sehr wichtige Sache im Hinter-
grund:
In einem Naturschutzgebiet hat der Naturschutz Vorrang 
vor allen anderen Interessen. Ruhige Erholung mit Beach-
tung der Vorgaben zum Schutz des Naturschutzgebietes ist 
möglich. Jedoch gibt es Verhaltensweisen, die der Erhaltung 
und natürlichen Entwicklung als Lebensraum einer vielfältigen 
Pflanzen- und Tierwelt schaden. Ein Naturschutzgebiet ist 
kein Spielplatz oder Sportplatz. Im Naturschutzgebiet Venus-
berg sind alle Handlungen verboten, die zu einer Zerstörung, 
Beschädigung oder Veränderung des Schutzgebietes oder zu 
einer nachhaltigen Störung führen können.
Insbesondere ist verboten:
• die Art der ursprünglichen Grundstücksnutzung zu än-

dern, z.B. Wiesen als Wege zu nutzen
• Hunde frei laufen zu lassen
• zu reiten (reiten ist nur auf der Verbindungstrasse zw. Le-

henweiler und Aidlingen erlaubt und auf Feldweg 225)
• Feuer anzumachen
• Abfälle oder sonstige Gegenstände zu lagern
• zu zelten, zu lagern, Wohnwagen, sonstige Fahrzeuge 

oder Verkaufsstände aufzustellen;
• ohne zwingenden Grund Lärm zu verursachen
• Pflanzen oder Pflanzenteile einzubringen, zu entnehmen, 

zu beschädigen oder zu zerstören
• Tiere einzubringen, wildlebenden Tieren nachzustellen, sie 

NSG Venusberg - Wolfsäcker - Besental/Halde
mutwillig zu beunruhigen, sie zu fangen, zu verletzen oder 
zu töten

• Luftfahrzeuge (z. B. Drohnen, Modellflugzeuge, Hänge-
gleiter, Ultraleichtflugzeuge) in Betrieb zu nehmen

• Plakate, Bild- oder Schrifttafeln aufzustellen oder anzu-
bringen

Bitte nehmen Sie Ihren Hund an die Leine und entfernen Sie 
seine Hinterlassenschaften. Unsere fleißigen Landschaftspfle-
ger, die Schafe, fressen kein Gras, das nach Kot riecht oder 
schmeckt.
Genießen Sie die schöne Landschaft als Naturfreund und 
Naturfreundin. Bitte bleiben Sie auf den offiziellen Wander-
wegen, siehe Karte. Es gibt ein Faltblatt, auf dem die offiziellen 
Wanderwege dargestellt sind. Ein interaktiver Naturlehrpfad 
für Familien wurde entlang dieser Wege angelegt. Fahren Sie 
nicht mit dem Fahrrad durch das Naturschutzgebiet. Legen 
Sie keine Steinkreise an. Ausnahme: auf einer kleinen Fläche 
des Naturlehrpfades Linus darf mit Steinen gespielt werden.
Helfen Sie mit, die schöne Heckengäulandschaft im Natur-
schutzgebiet und deren Artenvielfalt zu erhalten!
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Bundesweiter Warntag am 12.09.2024
Landkreis Böblingen baut kreisweites Sirenennetz auf
Zur regelhaften Überprüfung der Warnsysteme findet jährlich am 
zweiten Donnerstag im September als gemeinsamer Aktionstag 
von Bund, Ländern und Kommunen der bundesweite Warntag 
statt. Am Donnerstag, 12. September 2024, wird gegen 11.00 
Uhr eine Warnung versendet; gegen 11.45 Uhr folgt die Entwar-
nung. Die Warnung erfolgt über verschiedene Kanäle wie Radio 
und Fernsehen, aber auch auf Handys installierten Warn-Apps 
(z. B. NINA) und auch via „Cell Broadcast“. Wichtig zu wissen: 
Bei Letzterem kann derzeit noch keine Entwarnung gesendet 
werden; die technischen Möglichkeiten hierfür werden aktuell 
von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft.
Es handelt sich um eine Übung. Deshalb wird gebeten, am 
Warntag keine Rückmeldungen an Behörden oder an die Inte-
grierte Leitstelle weiterzugeben. Für Notrufe steht die 112 wie 
gewohnt zur Verfügung.
Landrat Roland Bernhard: „In Krisen- und Katastrophenfällen 
kommt der Bevölkerungswarnung eine zentrale Rolle zu: Nur 
wenn die Betroffenen schnell und zielgerichtet informiert wer-
den, können sie sich der Gefahr angemessen verhalten. Ich bin 
sehr froh darüber, dass im Landkreis Böblingen dafür ein kreis-
weites, modernes Sirenennetz aufgebaut wird.“
Warnungen werden über Radio, Fernsehen und Warn-Apps 
verbreitet, seit letztem Jahr auch über die neue Technik „Cell 
Broadcast“, mit der alle angeschalteten Mobiltelefone über das 
Mobilfunknetz eine Warnung erhalten – unabhängig von instal-
lierten Warn-Apps. Doch manchmal bekommt man über diese 
Kanäle einfach nichts mit; und zudem hängen all diese Dinge 
von verschiedenen Infrastrukturen ab. Beispielsweise steht bei 
einem Stromausfall auch innerhalb weniger Minuten kein Mobil-
funknetz mehr zur Verfügung, das für die Warnung per Mobil-
telefon benötigt wird. Gleiches gilt für jegliche Störungen des 
Mobilfunknetzes.
Der Landkreis Böblingen und mit ihm die allermeisten kreis-
angehörigen Städte und Gemeinden haben sich daher für ein 
kreisweites Sirenennetz ausgesprochen, das unabhängig von 
anderen Medien oder Endgeräten immer und jederzeit die Be-
völkerung erreichen kann. In 24 von 26 Städten und Gemein-
den haben sich die Gemeinderäte für die Beteiligung an diesem 
kreisweiten Netz ausgesprochen. Der Grafenauer Gemeinderat 
wird sich im September entscheiden; in Deckenpfronn ist der 
Gemeinderat der Empfehlung bislang nicht gefolgt und lässt zu-
nächst die Ertüchtigung einer früheren, außer Dienst gestellten 
Sirene prüfen.
In 16 Städten und Gemeinden wird das Netz zudem so aus-
gebaut, dass auch Sprachdurchsagen durchgegeben werden 
können. Dadurch wird es möglich, konkrete Handlungsanwei-
sungen wie „Begeben Sie sich in höhergelegene Stockwerke“ 
oder „Schließen Sie Fenster und Türen“ mitzuteilen. Diese Tech-
nik erfordert ein dichteres Netz an Sirenen und ist deshalb etwas 
kostenintensiver.
Informationen zum bundesweiten Warntag können auf der Web-
seite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katast-
rophenhilfe abgerufen werden (https://www.bbk.bund.de/DE/
Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-Warntag/bundesweiter-warn-
tag_node.html).

Heckengäu - Naturführer e.V.

Kalksinterterrassen im Buntsandstein

Die bekanntesten Kalksinterterrassen gibt es in der Türkei bei Pa-
mukkale, wo sie sich in Jahrtausenden aus Calciumbikarbonat-
haltigem Wasser gebildet haben. Ein ähnliches Naturschauspiel, 
nur etwas kleiner, findet man im Nagoldtal. Auf der Wanderung 
durch den Laubwald zu den Höhen des Nordschwarzwaldplate-
aus faszinieren auch die herrlichen Panoramablicke.
Nach Lust und Laune besteht eine Einkehrmöglichkeit. Damit 
verlängert sich die Tourdauer um ca. 1 1⁄2 Std.
Am Samstag, 7. 9.2024, können Sie mit Heckengäu-Naturfüh-
rer und SchwarzwaldGuide Gerhard Mörk auf einer Rundwan-
derung diese wunderschöne Tour miterleben. Dauer: ca. 4 1⁄2 
Stunden. Streckenlänge ca. 9 Km bei 240 Höhenmetern (steiler 
Anstieg).
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz an der B 463 und K 
4302 gegenüber Bushaltestelle Waldecker Hof (Ruine Waldeck).
Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk und Getränke. Wanderstö-
cke sind von Vorteil. Ein Kostenbeitrag von 5.- Euro je Erw. wird 
erhoben. Kinder sind frei.
Anmeldung unter: Gerhard Mörk, 07056-96200 bzw. 
gerhardmoerk@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrseinschränkungen aufgrund 
von Brezel Race und Womens`s Cycling 
Grand Prix
Folgende Strecken sind am Sonntag, 15. September, in Aid-
lingen betroffen:
Sperrzeit Brezel Race: 9:45 Uhr bis 11:45 Uhr
K 1063 – Böblinger Straße – Hauptstraße – Aidlinger Straße – 
Deufringer Straße – in Dachtel: Deckenpfronner Straße
In den genannten Sperrzeiten sind die Abschnitte für den re-
gulären Verkehr nicht befahrbar. Die Strecke bleibt teilweise 
für den Women’s Cycling Grand Prix gesperrt.

Sperrzeit für Women‘s Cycling Grand Prix 12:20 Uhr 
bis 12:50 Uhr und 13:00 bis 13:30
Kommend aus dem Würmtal/Ehningen K1001 – Böblinger 
Straße – Hauptstraße – Aidlinger Straße – Deufringer Straße 
// weiter über Kreisstraße nach Gärtringen und zurück über 
Dachtel: Deckenpfronner Straße – Deufringer Straße – Aid-
linger Straße – Hauptstraße – Böblinger Straße ins Würmtal 
K1001/Ehningen
In den genannten Sperrzeiten sind die Abschnitte für den re-
gulären Verkehr nicht befahrbar.
Es wird eine polizeibegleitete Querungsstelle der Hauptstra-
ße zwischen Hermann-Hesse-Straße und Beethovenstraße 
geben. Die nördlichen Gemeindebereiche können so über die 
Beethovenstraße, Buchhaldenstraße, Badstraße in Richtung 
Böblingen/Sindelfingen ausfahren.
Zusätzlich sind die Buslinien in Aidlingen von den Sperrungen 
betroffen – im genannten Zeitraum finden sehr eingeschränk-
te Busfahrten statt. Weitere Auskünfte sind über den VVS und 
SSB erhältlich.

Alles auf einen Blick
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Gemeinde 
 
Aidlingen 

Landkreis 
 
Böblingen 

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl 
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 29.09.2024 
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin bekannt gemacht, 
deren Bewerbungen vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurden. 

X 
�������������������������������������������������������������������;� 
bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los entschieden.  

Lfd. Nr. Familienname, Vorname(n) Beruf oder Stand Geburts-
jahr Wohnort (Hauptwohnung) 

1 Weidel, Marc Student 2001 71134 Aidlingen 

2 Österle, Helena Diplom-Verwaltungswirtin (FH) 1978 72202 Nagold 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Dieser Bewerber/diese Bewerberin werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 

 Für die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 29.09.2024 
wurde keine Bewerbung eingereicht. 
Die Wahl findet trotzdem statt. Gewählt werden kann jede nach § 46 Abs. 1 und 2 Gemeindeordnung wähl-
bare Person. 
 
    Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 

Aidlingen, den 03.09.2024 
 

Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
Ekkehard Fauth, Bürgermeister 

Am Freitag, 13.09. findet um 19:00 Uhr eine öffentliche Kandidatenvorstellung in der Sonnenberghalle statt. 

Nähere Informationen dazu erfolgen im nächsten Amtsblatt.
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Flächennutzungsplan 

Punktuelle Änderung im Bereich „Unterm Wäldle“ 

- Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 2 BauGB - 
Am 29.07.2024 hat die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Aidlingen-Grafenau 
in seiner öffentlichen Sitzung den Entwurf der punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans im 
Bereich „Unterm Wäldle“ in der Fassung vom 10.06.2024 gebilligt und die öffentliche Auslegung gem. § 
3 Absatz 2 BauGB beschlossen.  

1. Räumlicher Geltungsbereich 

Das Plangebiet befindet sich am nordöstlichen Siedlungsrand im Ortsteil Dachtel. Nördlich befindet sich 
die bestehende Sportanlage von Dachtel / Deufringen mit Tennisplätzen und zwei Fußballfeldern sowie 
einem Sportheim. Im Süden und Westen grenzen innerörtliche Grünflächen sowie bestehende 
Wohnbebauung an. In östliche Richtung öffnet sich das Ge-biet in die freie Landschaft. Der geplante 
Geltungsbereich der FNP-Änderung mit einer Gesamtfläche von 0,51 ha beinhaltet die Flurstücke 1122 
i.T. und 1120 i.T. 

Der exakte räumliche Geltungsbereich ist der untenstehenden Plandarstellung zu entnehmen. 
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Bus auf Beinen - auch hier in Aidlingen

Was ist ein „Bus auf Beinen“?
Der „Bus auf Beinen“ ist eine vom Landkreis Böblingen unter-
stützte Elterninitiative. Es handelt sich um einen von Eltern be-
gleiteten Schulweg für Erstklässler. Dabei gibt es einen festen 
Linienplan, der sich am Schulwegeplan orientiert sowie Halte-
stellen und Abfahrtszeiten.
Eine Laufgruppe besteht aus mehreren Kindern und wird idea-
lerweise an jedem Wochentag von einem anderen Elternteil be-
gleitet.
Wir freuen uns darüber, dass auch unsere Aidlinger Grundschu-
len daran teilnehmen. Wir hoffen, dass der Schulweg damit für 
unsere Grundschüler ein Stück weit sicherer wird.

Vorteile des „Bus auf Beinen“:
• Wichtiger Beitrag zur Verkehrserziehung und Verkehrsprä-

vention sowie spielerische Vorbereitung auf das „richtige“ 
Busfahren

• Entschärfung des Hol- und Bringverkehrs vor der Schule 
durch reduzierte „Elterntaxis“ bei gleichzeitiger Entlastung 
der Eltern

• Klima- und umweltfreundlicher Schulweg: Integration von 
Bewegung in den Alltag der Kinder und damit Förderung der 
Gesundheit und der Konzentrationsfähigkeit

• Gegenseitiges Kennenlernen, Stärkung der Gemeinschaft 
und pünktliches Erscheinen zum Unterricht

GEMEINDE AIDLINGEN

E I N L A D U N G

zu der am Montag, dem 09.09.2024 stattfindenden  
– öffentlichen – Sitzung des Technischen Ausschusses.

Ta g e s o r d n u n g

Ö f f e n t l i c h :

1.  Private Bauvorhaben

 a. Neubau REWE

 b.  Antrag zur Beseitigung der bestehenden Hecke und Er-
richtung eines Betonzauns in der Feldbergstraße 130, 
Flurstücksnummer 5271, Aidlingen

 c.  Antrag auf Umzug des Waldkindergartens auf die Flurstü-
cke 1206 und 1207, Deufringen; dafür notwendig ist die 
Errichtung von 2 Bauwagen mit leichter Überdachung

2.  Vergabe - PV Anlage für das Pumpwerk Hinterhag

3.  Verschiedenes

Aidlingen, den 04.09.2024

Bürgermeister

Fauth

 
 Plan: Gemeinde Aidlingen

Schulwegplan
Erläuterungen zum Schulwegplan

I Aidlingen
I/1 Die Kinder aus dem Gebiet „Gewanne / Furtholz / Feldbergstraße bis zur Sonnenberghalle“ erreichen über die Uhlandstraße die 
Fußgängersignalanlage an der Hauptstraße. Dort ist ein gefahrloser Übergang zur Buchhaldenstraße möglich.
I/2 Kinder aus dem Gebiet „Feldbergstraße ab Sonnenberghalle / Schelmenäcker / Sonnenberg“ gelangen über die Sonnenberg-
straße und die Hirschgasse zur Fußgängersignalanlage an der Hauptstraße beim Gässle. Nach Überqueren der Hauptstraße ist über 
den Fußgängerüberweg in der Gärtringer Straße die Buchhaldenstraße zu erreichen.
I/3 Kinder aus dem Gebiet „Kirschhalde“ können die Böblinger Straße an der Fußgängersignalanlage gefahrlos überqueren und ge-
langen von dort, wie die Kinder aus dem Gebiet „südlich der Böblinger Straße“, über die Badstraße und Hinterhagstraße zur Schule.

II Deufringen
II/1 Alle Kinder nördlich der Aidlinger Straße und der Gechinger Straße sollen die Fußgängersignalanlage bei der Kirche benutzen. 
Von dort aus ist die Schule über die Kreuzstraße zu erreichen.
II/2 Die Kinder aus dem Gebiet Hardtheimer Weg können am Fußgängerüberweg an der Bushaltestelle die Aidlinger Straße queren. 
Sie gelangen dann entlang der Aidlinger Straße an die Fußgängerampel bei der Kirche. Von dort ist die Schule über die Kreuzstraße 
zu erreichen.
Die Überquerung der Gechinger Straße bei der Einmündung Alte Steige sollte trotz des Fußgängerüberweges vermieden werden.

III Dachtel
III/1 Die Kinder aus der Siedlung „Dachteler Berg“ kommen über die Calwer Straße in den Riedgraben.
III/2 Die Kinder aus dem Bereich „Meisenweg / Finkenweg / Lerchenweg“ gelangen über die Dachteler Bergstraße zum Riedgraben.
III/3 Die Kinder aus dem Ortskern und dem Gebiet „Staigstraße / Oberdorf“ gelangen ebenfalls über die Dachteler Bergstraße in den 
Riedgraben zur Schule.
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Augen auf im Straßenverkehr!
Wichtige Verkehrsregeln zum Schutz der Kinder
Die gesetzlichen 
Bes t immungen 
der Straßenver-
kehrsordnung zum 
Schutz der Kinder 
und Jugendlichen 
im Straßenver-
kehr sind eindeu-
tig. Nach § 1 der 
Straßenverkehrs-
ordnung erfordert 
die Teilnahme am 
Straßenverkehr 
ständige Vorsicht 
und gegenseitige 
Rücksicht. Jeder 
Verkehrsteilneh-
mer hat sich so zu verhalten, dass kein anderer geschädigt und 
gefährdet wird.
Von besonderer Bedeutung sind die nachfolgenden Bestimmun-
gen:
1.  Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, ältere Kin-

der bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit Fahrrädern 
Gehwege benutzen. Auf Fußgänger ist besondere Rücksicht 
zu nehmen. Beim Überqueren einer Fahrbahn müssen die 
Kinder absteigen (§ 2 Abs. 5 Straßenverkehrsordnung).

2.  Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfs-
bedürftigen und älteren Menschen, insbesondere durch 
Verminderung der Fahrgeschwindigkeit und durch Brems-
bereitschaft so verhalten, dass eine Gefährdung dieser Ver-
kehrsteilnehmer ausgeschlossen ist (§ 3 Abs. 2a Straßenver-
kehrsordnung).

Sicherlich können wie in jedem Bereich so auch im Straßenver-
kehr die gesetzlichen Bestimmungen und Vorschriften die eige-
ne Vernunft und Rücksicht nicht ersetzen und jeder Hinweis und 
jede Bitte verhallt ungehört, wenn nicht Bereitschaft und Ein-
sicht zu rücksichtsvollem Verhalten besteht. Doch gerade die 
erschreckend hohe Zahl von Verkehrstoten und die Belastungen 
durch den Straßenverkehr sollten nicht als selbstverständlicher 
Preis für unsere Mobilität einfach hingenommen werden, son-
dern vielmehr Anlass zum Nachdenken und zu Verhaltensän-
derungen sein. Gerade im Interesse und für die Sicherheit der 
Kinder ist dies notwendig.

Verkehrseinschränkungen aufgrund von 
Heckengäutag
Am 07.09.2024 findet der Heckengäutag statt. Wir informie-
ren deshalb über folgende Einschränkungen:
• Die Hauptstraße ab Einmündung Badstraße bis Einmün-

dung Furtholz, und die Bachgasse sind von 07.00 bis 
22.00 Uhr voll gesperrt.

• Die Umleitung erfolgt in beide Fahrtrichtungen über Furt-
holz, Sonnenbergstraße, Schafhauser Straße. Zur Ge-
währleistung eines reibungslosen Umleitungsverkehrs gilt 
in diesen Straßen beidseitig ein Halte- und Parkverbot.

• Die Parkplätze in der Ortsmitte (Apotheke, Bücherei, 
Raiffeisenbank, Eiscafé, Katholische Kirche, Mühlgäßle, 
Bäckerei Raisch, Bachgasse) werden bereits ab Freitag, 
06.09.2024, ab 18.00 Uhr wegen Aufbauarbeiten gesperrt.

• Die Bushaltestellen bei der katholischen Kirche und am 
Rathaus entfallen komplett. Die Haltestelle Schafhauser 
Straße in Fahrtrichtung Ortsmitte/Calw entfällt ebenfalls.

Bitte berücksichtigen Sie diese Gegebenheiten bei Ihren Pla-
nungen und Einkäufen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im Rat-
haus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
• Kindersonnenhut
• Lesebrille

Gefahrenstellen rund um den Schulbus

Kennst Du die Gefahr?

Nachlaufende KinderStehen im Bus während der Fahrt

Hier droht Gefahr!
Aufpassen!

Falsches Aussteigen

Stehen vor dem Bus

Kinder überqueren die
Straße hinter dem Bus

Wie vermeide ich gefährliche Situationen?

Ich bleibe im Bus sitzen, solange er fährt!
Ich überquere die Straße nicht hinter dem Bus!
Ich stelle mich nicht vor den Bus!
Ich steige vorsichtig aus!
Ich komme rechtzeitig zum Bus!

 
 Grafik: Gemeinde Aidlingen

Unser dreigruppiger Kinder-
garten Sonnenschein sucht 
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

pädagogische Fachkraft (Erzieher, 
Kinder pfleger sowie pädagogische  
Fachkräfte gem. § 7 KitaG m/w/d)

mit einem Stellenumfang von 80-100 %.
Zu deinen Aufgaben zählen:
• Mitorganisieren einer Kindergruppe im Team (max. 25 

Kinder)
• Zusammenarbeit mit anderen Teammitgliedern
• Eingewöhnungen nach dem Peer-Group Eingewöh-

nungsmodell (in Anlehnung an das Berliner und Münche-
ner Eingewöhnungsmodell)

• Unterstützung der Kinder in ihrer individuellen Entwick-
lung im Alter von 3- 6 Jahren

• Planung, Durchführung und Reflexion von pädagogi-
schen Aktivitäten und Projekten

• Zusammenarbeit mit den Eltern im Sinne der Erzie-
hungspartnerschaft

• Führen von Elterngesprächen
• Beobachtung und Dokumentation in Form von Portfolio-

arbeit
• Mitgestaltung von Festen, Elternaktivitäten, Elternaben-

den usw.
Dein Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fachkraft 

(Erzieher, Kinderpfleger sowie pädagogische Fachkräfte 
gem. § 7 KitaG m/w/d)

• Freude und Motivation an der Arbeit mit Kindern im 
pädagogischen Alltag

• Teamfähigkeit, Einfühlungsvermögen und Kreativität
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Offenheit für die Zusammenarbeit mit den Eltern und im 

Team
Wir bieten:
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• eine 39-Stunden-Woche (in Vollzeit)
• einen abwechslungsreichen, kreativen, naturnahen und 

anspruchsvollen Arbeitsplatz
• Raum für eigenverantwortliches und selbstständiges 

Arbeiten und die Ausgestaltung eigener Schwerpunkte in 
Bezug auf die Konzeptionen der Gemeinde Aidlingen

• Individuelle Fortbildungsmöglichkeiten und eine Freistel-
lung von bis zu 5 Tage im Jahr

• Personalbesetzung über dem Mindestpersonalschlüssel 
des KVJS, nach Standard des ev. Landesverbandes

• leistungsgerechte Vergütung nach persönlicher Quali-
fikation nach Entgeltgruppe S4 (z.B. Kinderpfleger/in) 
bzw. S8a (z.B. Erzieher/in) TVöD

• Alle im TvöD SuE vorgesehenen Annehmlichkeiten wie 
Regenerationstage, Altersvorsorge über die Zusatzver-
sorgungskasse, Jahressonderzahlung …

• Attraktive Angebote und Vergünstigungen über corpo-
rate benefits

Für nähere Auskünfte steht unsere Kindergartengesamtlei-
terin, Frau Barbov (Tel. 07034/125-235), gerne zur Verfügung.
Hast du Lust, mit uns die Kinder der Gemeinde Aidlingen in 
ihrer Entwicklung zu unterstützen?
Dann bewirb dich auf dem Online-Portal auf unserer Home-
page.
www.aidlingen.de/rathaus/stellenausschreibungen-der-
gemeinde
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Verschenkbörse

– Verschenken statt wegwerfen –
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände zur 
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse ha-
ben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung:
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls 
auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns unter 07034 
125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aidlingen.de. Alle Arti-
kel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Die Veröffentlichung ist 
kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Landratsamt informiert

Zu wertvoll für die Restmülltonne: Speisefette und -öle 
gehen ins Recycling!
Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen richtet sieben Sammel-
stellen ein
Alte Speisefette und -öle, die in privaten Haushalten nicht mehr 
verwendet werden, müssen nicht mehr in der Restmülltonne 
entsorgt werden. Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen bietet 
ab Montag, den 2. September, eine neue Abgabemöglichkeit 
für Speisefette und Speiseöle aus privaten Haushalten an. Die 
insgesamt sieben Sammelstellen befinden sich auf den Wert-
stoffhöfen Böblingen-Hulb, Hanns-Klemm-Straße 31, Sindelfin-
gen, Schwertstraße 9, Herrenberg, Kreidlerstraße 5, Leonberg, 
Hertichstraße 79, Holzgerlingen, Carl-Benz-Straße 16, Walden-
buch/Steinenbronn auf der ehemaligen Erddeponie sowie Weil 
der Stadt, Joseph-Beyerle-Straße 33. Die entsprechenden Öff-
nungszeiten sind zu finden unter www.awb-bb.de/wertstoffhof-
liste.
Die Sammlung stellt einen weiteren Beitrag zur Strategie des 
Abfallwirtschaftsbetriebes dar, um Abfälle weitgehend nicht nur 
thermisch im Restmüllheizkraftwerk Böblingen, sondern höher-
wertig stofflich wiederzuverwerten.
Hierfür wurde mit der Firma ReFood GmbH & Co. KG eine zu-
nächst auf ein Jahr befristete Kooperation vereinbart. Die Fir-
ma ReFood holt die alten Speisefette und -öle an den sieben 
Sammelstellen im Landkreis Böblingen in eigens dafür bereit-
gestellten Sammelbehältnissen ab und führt sie der Verwertung 
zu. Nach einer entsprechenden Aufbereitung können sie zu Bio-
diesel „recycelt“ werden.
Alte Speisefette und -öle sollen in geschlossenen Kunststoffge-
fäßen zur Sammelstelle gebracht und in die dafür vorgesehenen 
und entsprechend gekennzeichneten Müllbehälter hineingestellt 
werden. Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, nicht mehr 
verwendbare Speiseöle, die in einer Glasflasche gekauft wur-
den, in eine Plastikflasche – beispielsweise für Getränke – um-
zufüllen. Der Kundenservice gibt dazu weitere Auskünfte unter 
der Telefonnummer (07031) 663 1550.

Ortsbücherei

Büchereiausweis für Schulanfänger
Ab der 1. Klasse dürfen Kinder einen eigenen Bücherei-
ausweis besitzen - das wäre doch eine schöne Idee für die 
Schultüte? Der Ausweis kostet einmalig 2,- €, von der Jah-
resgebühr sind Kinder generell befreit. Beantragen Sie den 
Ausweis rechtzeitig, dann ist er zum Schulstart fertig!

Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Sommerfest im Kinderhaus Sonnenschein: Ein Fest für 
die ganze Familie
Das Kinderhaus 
Sonnenschein in 
Aidlingen erstrahlte 
am Dienstag, den 
23. Juli, in beson-
derem Glanz. Anlass 
war das lang ersehn-
te Sommerfest, das 
den krönenden Ab-
schluss des Kinder-
gartenjahres bildete.
Die 75 Kinder und 14 
Erzieherinnen ver-
wandelten den Mu-
siksaal der Sonnenbergschule in eine farbenfrohe Kulisse. Hö-
hepunkt des Festes war zweifellos die Theateraufführung „Die 
Blumenwiese“. In liebevoll gestalteten Kostümen, die von den 
Erzieherinnen selbst genäht und gebastelt wurden, begeisterten 
die kleinen Darsteller ihr Publikum mit einer 20-minütigen Vor-
stellung.

Die beeindruckende Leistung der Kinder zauberte stolzes Lä-
cheln auf die Gesichter der Eltern und Großeltern. Nach dem 
Applaus für die jungen Schauspieler ging es zurück in den Kin-
dergarten. An verschiedenen Stationen konnten die Kinder ihre 
Kreativität und Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Von Tat-
toos und Marienkäfer bemalen über Entenangeln und Wurfbe-Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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cher basteln bis hin zu klassischen Spielen wie Dosenwerfen, 
Sackhüpfen und Steine sieben war für jeden etwas dabei.
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat mit einem reich-
haltigen und leckeren Büfett. Die Vielfalt der Speisen spiegelte 
die Gemeinschaft des Kinderhauses wider und lud zum gemüt-
lichen Beisammensein ein.
Als die Sonne langsam unterging, machten sich Kinder, Eltern 
und Erzieher glücklich und zufrieden auf den Heimweg. Das 
Sommerfest im Kinderhaus Sonnenschein war nicht nur eine 
Feier des vergangenen Jahres, sondern auch ein Zeichen für die 
starke Gemeinschaft und das Engagement aller Beteiligten.
Die Freude und der Stolz in den Augen der Kinder sind der 
schönste Lohn für unsere Arbeit. Das Kinderhaus Sonnenschein 
hat mit diesem Sommerfest einmal mehr bewiesen, dass es sei-
nem Namen alle Ehre macht – als ein Ort, an dem Kinderaugen 
strahlen und gemeinsam Erinnerungen geschaffen werden, die 
noch lange nachwirken.

Feuerwehrprojekt vom 24.06. bis 20.07.2024  
im Kindergarten Sonnenschein
In dieser Zeit bekamen wir mehrmals Besuch von der Aidlinger 
Feuerwehr. Sie zeigte uns, was ihre Aufgaben sind, welche Aus-
rüstung und Werkzeuge ein Feuerwehrmann oder eine Feuer-
wehrfrau benötigt. Zudem lernten wir anhand von Schaubildern, 
was zu tun ist, wenn es einen Brand gibt, Tiere auf Bäumen sind 
oder bei einer Überschwemmung. Außerdem haben wir gelernt, 
wie wir einen richtigen Notruf absetzen.

Zum Abschluss unseres Feuerwehrprojekts sind wir als gesam-
ter Kindergarten Sonnenschein zur Aidlinger Feuerwehr gelau-
fen. Das war ein sehr langer Weg, doch wir haben ihn geschafft! 
Die Feuerwehr hatte schon auf uns gewartet und für uns vier 
verschiedene Stationen vorbereitet: Zuerst wurde uns die Feu-
erwache mit den Fahrzeugen, die Aufgaben und die Garderobe 
gezeigt. Dann ging es schon mit der Drehleiter auf große Höhe. 
Im Feuerwehrauto wurde uns dann verschiedenes Werkzeug 
und Material gezeigt, was für einen Einsatz gebraucht wird. So-
gar mit einer Metallschere haben wir uns ausprobieren dürfen. 
Zwischenzeitlich durfte eine Stärkung mit unserem Vesper nicht 
fehlen. Zum Abschluss kam dann der Höhepunkt bei dem hei-
ßen Wetter: Wir wurden von der Feuerwehr nassgespritzt!
Das war ein schöner, warmer und spannender Tag bei der Feu-
erwehr.

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel ...
Hunde Stunde …
Hallo, liebe Leserinnen und Leser unserer wöchentlichen Ge-
schichten aus dem „Nächstenwald“. Wir sind zurück aus den 
Sommerferien und gut ins neue Kindergartenjahr gestartet. Heu-
te wollen wir euch von der „Hunde Stunde“ erzählen, die noch 
vor unseren Ferien, Ende Juli, stattgefunden hat. An diesem Tag 
bekamen wir Besuch von Martina Strobel und drei ihrer Hunde: 
Lilly, Anton und Emil. Wir haben uns schon sehr auf die vier-

beinigen Besucher gefreut und waren ausgesprochen gespannt. 
Zuerst durften uns die Hunde begrüßen und beschnuppern und 
auch wir sagten ihnen freundlich, mit einem Leckerli in der Hand, 
„Hallo!“ . Dann stellten die Drei ihre guten Nasen unter Beweis. 
Sie fanden problemlos alle Leckerlis, die unter Bechern versteckt 
waren und genauso bravourös den Leckerlibeutel, der von uns 
gut versteckt wurde. Auch als sich Kinder auf dem Gelände, mit-
samt dem Leckerlibeutel versteckten, wurden wir von Anton und 
Lilly in null Komma nichts, entdeckt. Bravo! Dann durften einige 
Waldwichtel die Hunde noch durch einen kleinen Parcours füh-
ren und zum Ende legten sich die mutigsten Waldwichtel, und 
das waren viele, ganz flach auf den Bauch und Anton und Emil, 
liefen über unsere Rücken wie über eine Brücke. Uns hat die 
Stunde mit den Hunden so viel Spaß gemacht, dass wir sie auf 
jeden Fall sehr bald wieder einladen wollen.
Eure Waldwichtel
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Ferieninsel Aidlingen

99 erfolgreiche Projektwochen bei FERIA – ein Grund 
zum Feiern!

 
 Foto: FERIA e. V.

Mit großer Freude verkündet 
FERIA, dass wir schon 99 Pro-
jektwochen erfolgreich durch-
geführt haben! Das sind 477 
Tage ehrenamtlich organisierte 
Ferienbetreuung für insgesamt 
3769 Kinder. Um dieses beson-
dere Ereignis zu feiern, laden 
wir alle FERIA-Kinder, ihre Fa-
milien und unsere engagierten 
ehrenamtlichen Unterstützer zu 
einer kleinen Feier ein.
Die Feier findet am 6. Sep-
tember in der Buchhaldenhalle 

statt und beginnt um 12:30 Uhr. Ein besonderes Highlight wird 
die Vorführung der Kinder sein, die in der letzten Sommerferien-
woche am Tanzworkshop teilgenommen haben. Mit viel Freude 
und Einsatz haben die jungen Tänzerinnen und Tänzer verschie-
dene Choreografien einstudiert, die sie stolz präsentieren wer-
den.
Doch das ist noch nicht alles: Nach der Tanzvorführung wartet 
eine sommerliche Überraschung auf alle Gäste. Wir haben das 
Eis-E-Bike Angelino vom Eiscafé Angelo gebucht, um die Feier 
mit leckerem Eis zu versüßen. Und das Beste daran? Das Eis 
ist für alle kostenlos! Verteilen wird das Eis unser Bürgermeister 
Herr Fauth – unterstützt durch Frau Österle und Herr Weidel, die 
beide für das Bürgermeisteramt kandidieren.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag gemeinsam mit 
euch allen zu feiern.
Alle weiteren Informationen über FERIA und unsere Angebote 
findet ihr auf unserer Website: www.feria-aidlingen.de.
Siegmund Zweigart (Schriftführer FERIA e. V.)

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Ausschreibung einer FSJ-Stelle an der Buchhalden-
schule Aidlingen
Die Buchhaldenschule bietet für das Schuljahr 2024/25 (ab 
02.09.2024) einem interessierten jungen Menschen ab 18 Jah-
ren eine FSJ-Stelle. Eine Vergütung für die geleistete Arbeit ist 
gegeben. Die Arbeitszeit verteilt sich auf die fünf Schultage. Die 
Schulferien sind arbeitsfreie Zeiten. Träger sind das Wohlfahrts-
werk Baden-Württemberg und die Gemeinde Aidlingen.
Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgaben:
· Unterstützung im Unterricht (Kleingruppenbetreuung, Stütz- 
und Fördermaßnahmen für einzelne Schülerinnen)
· Mitarbeit im Rahmen der Ganztagsbetreuung (Kernzeitbetreu-
ung, Mittagstisch, Hausaufgabenbetreuung)
· Mitarbeit im Sekretariat
Selbstverständlich erfolgt in allen Bereichen eine Anleitung bzw. 
Unterstützung durch die Schulleitung, die Lehrerschaft und die 
Leitung der Ganztagsbetreuung. Interessierte können sich mit 
der Schulleitung in Verbindung setzen, um einen persönlichen 
Kennenlerntermin zu vereinbaren (Tel. 07034 /4892) oder eine 
E-Mail schreiben an info@buchhaldenschule.de.

Schulbeginn im September 2024
Am Montag, 09. September 2024 starten wir in das neue 
Schuljahr. Zum Beginn laden wir herzlich um 9 Uhr zu einem 
Gottesdienst in die katholische Kirche ein. Alle Kinder, die am 
Gottesdienst teilnehmen, treffen sich um 8.50 Uhr auf dem 
Schulhof. Von dort gehen wir gemeinsam in die Kirche. Alle an-
deren Kinder erwarten wir zum Unterrichtsbeginn um 10 Uhr auf 
dem Schulhof. Unterrichtsende für alle Klassen wird um 12.20 
Uhr sein. Für Kinder aus Lehenweiler fährt um 8.35 Uhr ein Bus.
Am Mittwoch, 11. September 2024 beginnen wir die Einschu-
lungsfeierlichkeiten mit einem Schulanfänger-Gottesdienst um 9 
Uhr in der katholischen Kirche. Anschließend findet um 10 Uhr 
die Aufnahmefeier der Erstklässler in der Sporthalle der Buch-
haldenschule statt. Danach starten die Kinder mit der Klassen-
lehrerin in die erste Unterrichtsstunde (ca. 60 Minuten) in den 
jeweiligen Klassenzimmern. Eltern, Verwandte und Freunde 
können in dieser Zeit das Elterncafé mit kostenlosem Kaffee und 
Brezeln besuchen.
Bei den Feierlichkeiten können Eltern und Geschwister, Ver-
wandte oder Freunde ohne Anzahlbegrenzung teilnehmen. Soll-
ten ältere Geschwisterkinder unsere Schule besuchen, können 
diese ebenfalls bei der Aufnahmefeier in der Sporthalle dabei 
sein. Wir möchten die Eltern bitten, das Mittagessen so einzu-
planen, dass kein Unterricht für das ältere Geschwisterkind ent-
fällt.
Wir wünschen Ihren Kindern und natürlich auch Ihnen einen gu-
ten Schulanfang.
Alexandra Ziegler/Schulleitung

Schallenberg-Grundschule

Start ins neue Schuljahr

Für Schüler der Klassen 2 – 4:
• Am Montag, 09. September 2024, beginnen wir das neue 

Schuljahr um 8:30 Uhr. Die Schüler kommen bitte direkt zum 
Treffpunkt des letzten Jahres.

• Der erste Schultag endet um 11:20 Uhr.

Für die Eltern der neuen Erstklässler:
• Der erste Elternabend findet am Dienstag, 10. September 

2024, um 19:00 Uhr in der Schallenbergschule statt.

Für die Klasse 1:
• Unsere neuen Erstklässler beginnen ihr Schulleben mit ei-

nem ökumenischen Gottesdienst in der ev. Kirche in Deufrin-
gen am Mittwoch, 18.09.2024 um 18 Uhr.

Regional denken - Regional handeln



Aidlinger
NACHRICHTEN14 Nummer 36

Mittwoch, 04. September 2024

• Die Einschulung der Klasse 1a ist am Donnerstag, 12. Sep-
tember 2024 um 9:00 Uhr in der Sporthalle der Schallen-
bergschule.

• Die Einschulung der Klasse 1b ist am Freitag, 13. September 
2024 um 9:00 Uhr in der Sporthalle der Schallenbergschule.

Wir freuen uns, alle Schüler und 
Schülerinnen wieder an unserer 
Schule begrüßen zu dürfen.

Das Team der Schallenbergschule

 Grafik: S. Weiß

Sonnenberg Werkrealschule

START INS NEUE SCHULJAHR 2024/25
Für die Schülerschaft der Sonnenberg-Werkrealschule Aidlingen 
beginnt das neue Schuljahr am Montag, 09. September 2024 
um 9:30 Uhr.
Wir starten nach den Sommerferien - wie gewohnt - gemeinsam 
im Musiksaal. Besonders willkommen heißen wir unsere neuen 
Fünftklässler, die am ersten Tag sicherlich mit Begleitung er-
scheinen werden. Allen Sonnenberglern wünschen wir bis dahin 
erholsame Ferien und eine schöne Familienzeit!
Busabfahrtszeiten für Montag, 09. September 2024:
8.35 Uhr ab Lehenweiler – Sonnenbergschule
8.40 Uhr ab Gechingen – Deufringen – Sonnenbergschule
11.30 Uhr ab Sonnenbergschule – Lehenweiler
K. Meister / Schulleitung

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di., 10.00-12.00 Uhr
Semesterstart 16.09.2024 – jetzt anmelden!

 
 Plakat: vhs

Nachfolgend eine Auswahl an Kursen aus unserem neuen 
Programm, zu denen wir gerne Ihre Anmeldung persönlich 
entgegennehmen.
Gesunder Rücken & mehr
Nach der Aufwärmphase trainieren wir alle Muskelgruppen und 
stärken den Rücken. Dadurch sollen Rückenschmerzen schon 
im Vorfeld verhindert werden. Hierzu verwenden wir unter ande-
rem verschiedene Kleingeräte wie Hanteln, Tubes, Brasils etc. 
Auch an die Beweglichkeit der Gelenke sowie an die Koordina-
tion und an die Gleichgewichtsschulung für die Körpermitte wird 
gedacht. Die Stunde lassen wir dann mit effektiven Dehnübun-
gen bei entspannter Musik ausklingen. Kursnummer: 341 510 
11, Bianca Zeeb, dienstags, 8:00 - 9:00 Uhr, ab 17. Sept., 15 
Termine, Sonnenberghalle Aidlingen, EUR 73,-

Klavier für Schüler ab 6 Jahren und Erwachsene – Einzel-
unterricht
Schwerpunkte der Anfängerkurse: Erlernen der Noten und deren 
Umsetzung, manuelle Koordination durch einfache Übungen, 
spielerisches Erarbeiten einfacher ein- bis zweistimmiger Lieder, 
leichte Transpositionen, Basiswissen der Musikharmonie.
Im Fortgeschrittenen-Unterricht sollen bereits erlernte Techni-
ken und die musikalischen Ausdrucksmöglichkeiten verfeinert 
sowie individuell die Klavierliteratur erkundet werden. Der Kla-
vierunterricht findet als Einzelunterricht statt.
Eigenes Instrument zu Hause erforderlich. Natalia Janczak, vhs 
Aidlingen, EUR 337,- Schülerermäßigung: 20 %, Ratenzahlung 
ist möglich
• Klavierunterricht an verschiedenen Tagen möglich, Mon-

tag, Mittwoch und Freitag
• Anfragen und Buchungen über vhs.Aidlingen, rufen Sie 

uns an.

Aqua-Fitness
In diesem Aquafitnesskurs im Flachwasser-Hallenbad der 
Schallenbergschule, Aidlingen-Deufringen, wird Kraft und Aus-
dauer gelenkschonend gefördert. In jeder Sitzung wird ein an-
deres Wassergerät benutzt: Gewichtsmanschetten, Wasser-
hanteln, Poolnudeln, Bälle und Schwimmbretter kommen zum 
Einsatz. Mit ganz viel Spaß an der Bewegung werden die physi-
kalischen Eigenschaften von Wasser genutzt, um die generelle 
Fitness zu schulen.
• Kursnummer: 361 402 11, Melanie Stritzinger, donners-

tags, 19:15 – 20:00 Uhr, ab 19. Sept., 5 Termine, Schallen-
bergschule, Deufringen, EUR 30,-

• Kursnummer: 361 403 11, Melanie Stritzinger, donners-
tags, 20:00 – 20:45 Uhr, ab 19. Sept., 5 Termine, Schallen-
bergschule, Deufringen, EUR 30,-

Kochclub am Mittwoch
Monatlich trifft sich der Kochclub am Mittwoch. Es wird gemein-
sam nach neuen, aber auch altbewährten Rezepten gekocht 
und gebacken. Die Lebensmittel werden passend zur Jahreszeit 
ausgewählt. Kursnummer 384 216 11, Susanne Stratyla, Mitt-
woch, 9. Okt., 13. Nov., 4. Dez., 8. Jan., jeweils 18:30 - 21:30 
Uhr, Sonnenberghalle, Aidlingen, EUR 66,- zzgl. ca. EUR 15,- 
für Lebensmittel pro Abend

Englisch, A1-Auffrischung
Wenn Sie bereits ein wenig Englisch können (zum Beispiel zäh-
len, sich vorstellen und sagen, woher Sie kommen), können Sie 
in diesen Kursen Ihre Kenntnisse erweitern. Sie lernen zum Bei-
spiel von Urlauben zu berichten, über Ihr Leben zu erzählen oder 
Wegbeschreibungen zu verstehen, so dass Sie sich in diesen 
Bereichen nach Abschluss der Kurse auf dieser Niveaustufe auf 
einfache Art und mit Unterstützung des Gesprächspartners aus-
drücken können. Kursnummer 418 100 11, geringe Vorkenntnis-
se, Kursbuch wird im Kurs bekannt gegeben. Krystallia Kletsa, 
donnerstags, 10:45 - 12:15 Uhr, ab 10. Okt., 6 Termine, vhs 
Aidlingen, EUR 60,-

Italienisch, B1/B2
Sie sollten bereits Vorkenntnisse haben, im Urlaub im Hotel und 
Restaurant auf Italienisch zurechtkommen und einfache, lang-
sam geführte Gespräche führen können. In diesen Kursen kön-
nen Sie Ihre Kenntnisse so erweitern, dass Sie in den meisten 
Standardsituationen selbständig auf Italienisch zurechtkommen, 
sich über Alltagsthemen unterhalten und einfache Briefe oder 
E-Mails schreiben können. Kursnummer: 433 700 11, fortge-
schrittene Kenntnisse, Josefine Kohle-Hempel, freitags, 10:30 
- 12:00 Uhr, ab 11. Okt., 12 Termine, vhs Aidlingen, EUR 119,-
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vhs.Webinare - online in den Kurs!
Über 500 Live-Online-Kurse 
auf: www.webinare-vhs.de

Erholsamer Nachtschlaf – 
Jede Nacht ein kleiner  
Urlaub
DER ERHOLSAME NACHT-
SCHLAF IST EINER DER 
WICHTIGSTEN UND ZU-
GLEICH AM HÄUFIGSTEN
VERNACHLÄSSIGTEN 
PARAMETER, WENN ES UM 
VITALITÄT, ENERGIE UND 
WOHLBEFINDEN GEHT
Sie werden sensibilisiert für 
die Tatsache, dass guter Schlaf nicht nur in Bezug auf die Dau-
er, sondern auch auf die Qualität entscheidend ist. Ihnen wird 
vermittelt, wie Sie eine gesunde Schlafhygiene in Ihren Alltag 
integrieren und positive Schlafgewohnheiten pflegen können. 
Dabei werden Ihnen Wege aufgezeigt, wie Sie Ihre kognitiven 
Fähigkeiten fördern und schützen können. Kursnummer: 830 
150 10, Manuel Baierl, Donnerstag, 19. Sept., 19:00 - 20:00 
Uhr, Online vhs via Zoom, EUR 10,-

Neurodermitis – Mehr als nur juckender Ausschlag Mikro-
biom
Diese Erkrankung, auch das atopische Ekzem genannt, verbin-
det man oft mit kleinen Kindern, die sich blutig kratzen. Aber 
auch viele Erwachsene sind betroffen, auch wenn die Sympto-
me im Laufe der Zeit milder werden.
An diesem Abend beschäftigen wir uns mit der Ursachenfor-
schung. Wie kommt es zu der Erkrankung? Wird sie vererbt? 
Welche Organe hängen damit zusammen? Im Anschluss an 
den Vortrag können der Referentin Fragen gestellt werden. 
Kursnummer: 830 135 10, Jennifer Schwämmle, Mittwoch,  
16. Okt., 19:00 - 20:00 Uhr, Online vhs, EUR 13,-

Landratsamt Sozialer Dienst

Finanzielle Unterstützung für Kinder und Jugendliche 
aus einkommensschwachen Familien
Das Amt für Soziales und Teilhabe informiert zum Schuljahres-
beginn, dass Leistungen für Bildung und Teilhabe beantragt 
werden können. Bereits seit dem 1. August 2019 gilt das so-
genannte Starke-Familien-Gesetz, mit dem unter anderem die 
Leistungen für Bildung und Teilhabe für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene deutlich verbessert wurden.
Anspruchsberechtigt sind grundsätzlich Familien, die Wohn-
geld, Kinderzuschlag, Bürgergeld, Sozialgeld, Sozialhilfe oder 
Asylbewerberleistungen erhalten. Die meisten Leistungen gibt 
es für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis zu ihrem 
25. Geburtstag. Die Leistungen zur Teilhabe am sozialen und 
kulturellen Leben werden bis zum 18. Geburtstag gewährt.
Es können verschiedene Leistungen beantragt werden. Das 
Schulstarterpaket beträgt aktuell 195 Euro jährlich. Die Schü-
lerbeförderung und die Mittagsverpflegung in Schulen und 
Kindertageseinrichtungen, die Kosten für eintägige Schul- und 
Kitaausflüge sowie mehrtägige Klassen- und Kitafahrten 
werden übernommen. Der Anspruch auf Leistungen zur Lern-
förderung besteht nicht mehr nur bei Versetzungsgefährdung. 
Aufwendungen zur Teilhabe am sozialen und kulturellen Le-
ben, wie zum Beispiel Mitgliedsbeiträge für Sportvereine, Mu-
sikunterricht oder auch Freizeiten werden mit einem Betrag in 
Höhe von 15 Euro monatlich bezuschusst.
Die Anträge auf Bildung und Teilhabe sind bei der Behörde zu 
stellen, bei der auch die andere Sozialleistung bezogen wird 
(z.B. Wohngeldstelle, Jobcenter, Sozialamt oder Amt für Mig-
ration und Flüchtlinge). Eine Ausnahme gilt für Empfänger von 
Kinderzuschlag – in diesem ist nicht die Familienkasse der Bun-
desagentur für Arbeit zuständig, sondern die örtliche Wohngeld-
behörde.
Für weitere Informationen oder bei Fragen können sich An-
spruchsberechtigte gerne an die für sie zuständige Behörde 
wenden. Antragsformulare sowie weitere Informationen zu den 
Bildungs- und Teilhabeleistungen sind auch auf der Homepage 
des Landratsamts Böblingen zu finden unter www.lrabb.de/but. 
Für Fragen steht Marion Scheu gerne zur Verfügung unter Tel.: 
07031-663 1022 oder but@lrabb.de.
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch

All eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
1. Petrus 5,7

Aidlingen

Erreichbarkeit Pfarramt
Pfarramt/Gemeindebüro: Pfarrer Markus Joos, Pfarrgässle 5; 
Tel.: 5250,
E-Mail: pfarramt.aidlingen@elkw.de;
Pfarramtssekretärin Carola Weippert: 
E-Mail: Carola.Weippert@elkw.de
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr unter Tel.: 5250 
erreichbar.
Jugendreferentin Miriam Rath: Pfarrgässle 7; 
Tel.: 0151-50584524;
E-Mail: miriam.rath@elkw.de
Kirchenpflegerin Claudia Schmidt: Pfarrgässle 5; Tel.: 655582; 
E-Mail: Kirchenpflege.Aidlingen@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-aidlingen.de

Gottesdienste

Freitag, 06. September
10.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Zehnthof (Pfr. Joos)

Sonntag, 08. September
09.30 Uhr Gottesdienst in Aidlingen (Pfr. Joos)

Predigt: „Geh aus, mein Herz und suche Freud.“ 
(EG503)
Wir bitten Sie um ihr Opfer für die Finanzierung der 
Jugendreferentenstelle.

14.00 Uhr Bibelstunde im Mutterhaus mit Gerhard Schnitter
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat gibt es parallel zur 
Bibelstunde einen Kindertreff für Kinder zwischen 3 
und 10 Jahren (außer in den Schulferien) und im An-
schluss an die Bibelstunde gegen 15.00 Uhr Kaffee 
und Kuchen.

Der Gottesdienst in der Nikolaikirche wird per Livestream über-
tragen. Den Link finden Sie auf unserer Homepage. www.ev-kir-
che-aidlingen.de
Wer gerne die sonntägliche Predigt, die Pfr. Joos gehalten hat, 
per Mail zugeschickt bekommen möchte, kann sich in den Ver-
teiler aufnehmen lassen. Bitte schicken Sie hierzu eine Mail an 
pfarramt.aidlingen@elkw.de.

Angebote für Kinder/Jugendliche 
und junge Erwachsene
Mittwoch, 11. September
18.45 Uhr Sportabend für alle Jugendlichen und Erwachsenen 

in der Sonnenberghalle oder auf dem Plätzle, je nach 
Wetterlage.
Kontakt: David Stürner, Tel.: 0157-53496672

Konfirmanden
Mittwoch, 11. September
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Angebote für Erwachsene
Montag, 09. September
20.00 Uhr Probe Nikolaichor im Gemeindehaus

Dienstag, 10. September
19.00 Uhr Probe Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr Probe Posaunenchor im Gemeindehaus


